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#BILDUNG

LEHRGANG  
GEWALTPRÄVENTION  
IN DER JUGENDARBEIT

WIENXTRA ist eine Organisation für alle Kinder und 
jungen Menschen in Wien. Feste, Musik, Kino, Spiel 
oder Medien - WIENXTRA lädt ein, mitzumachen und 
die Stadt zu gestalten. Elf Einrichtungen setzen  
Angebote von Veranstaltungen und Information bis zu 
Bildung und Beratung, und das günstig oder gratis. 
Für Erwachsene gibt es ein breites Bildungsprogramm. 
WIENXTRA arbeitet mit der Stadt Wien, insbesondere 
mit der Abteilung Bildung und Jugend eng zusammen. 
 
 
 
 

WIENXTRA-Institut für  
Freizeitpädagogik (IFP) 
 
8., Albertgasse 35/II 
Mo, Fr 10:00–13:00 
Di, Mi, Do 13:00–16:00 
 
< 01 909 4000 83415 
ifp@wienxtra.at 
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LEHRGANG  
GEWALTPRÄVENTION  
IN DER JUGENDARBEIT 
 
Im Rahmen des Lehrgangs entwickeln die Teilneh-
mer_innen Kompetenzen für einen professionellen 
Umgang mit dem Thema Jugend und Gewalt,  
reflektieren ihre Erfahrung und vertiefen ihr  
Wissen zum Thema Gewaltprävention.  
 
 
Inhalte  
 
Der Lehrgang umfasst folgende Inhalte: 
 
→ Einführung und aktuelle Entwicklungen 
→ Gewalt und Gender 
→ Gewalt und Kommunikation 
→ Gewalt und Kulturalisierung 
→ Gewalt und Extremismus 
→ Gewaltprävention intersektional 
→ Gewalt und Medien 
→ Vernetzung & Abschlussreflexion 
 
 
Ziele  
 
→ Auf Basis aktueller Theorien und Ansätze gewalt-

präventiv handeln 
 
→ Differenziert-pädagogische Haltung, die auf der 

Vermittlung unterschiedlicher Perspektiven auf  
Gewalt(prävention) basiert 

 
→ Handlungsorientierte Methoden für die soziale  

Praxis, um diese zielgerichtet bei der Prävention 
und Deeskalation einzusetzen 

 
→ Analyse- und Reflexionsfähigkeit hinsichtlich der 

Zusammenhänge von Geschlecht, Kultur und Gewalt 

Teilnahmevoraussetzungen 
 
Haupt- oder ehrenamtliche Mitarbeit in der Wiener  
Kinder- und Jugendarbeit und/oder Vorbildung im  
Feld der Sozialpädagogik bzw. Sozialen Arbeit. 
 
Ausführliche Informationen zum Lehrgang und der  
Bewerbung sind unter ifp.at/lehrgaenge abrufbar. 
 
 
Kursdauer – Kursort – Kurskosten 
 
Der Lehrgang umfasst 91 Unterrichtseinheiten und  
ist in Form von ein- bis dreitägigen Seminarblöcken 
organisiert. 
 
Die einzelnen Module finden mit Ausnahme des Mo-
duls Gewalt und Medien am WIENXTRA-Institut für 
Freizeitpädagogik (IFP) statt. Die Kurskosten belaufen 
sich auf € 364.- 
 
 
Abschluss 
 
Voraussetzungen für den erfolgreichen Lehrgangs- 
abschluss sind regelmäßige Teilnahme und aktive  
Beteiligung. Der Lehrgang ist durch das WIENXTRA-
Institut für Freizeitpädagogik (IFP) und die Stadt Wien - 
Bildung und Jugend zertifiziert.  
 
 
Alle Informationen → ifp.at/lehrgaenge 
ifp@wienxtra.at 
< 01 909 4000 83415 
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